
Vorstellung der 
Machbarkeitsstudie

Fahrradstraßen Heidelberg

Stadt Heidelberg, 13. September 2017

Visualisierung „Fahrradstraße“ Infoflyer vom ADFC – Quelle: www.adfc.de

Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss

Tischvorlage in der Sitzung des Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschusses 
am 13.09.2017 zu TOP 1.1 öffentlich

Anlage 02 zur Drucksache: 0143/2017/IV 



Tagesordnung

1. Ziele und Grundlagen

2. Bestandserhebung und Bewertung

3. Ergebnisse und Vorstellung geeigneter Strecken

4. Empfehlung und weiteres Vorgehen
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Vorstellung Büro VAR

Das Planungsbüro VAR ist seit über 17 Jahren im 

Bereich der Rad- und Fußverkehrsplanung tätig.

Ziel: Förderung der Nahmobilität

• Radverkehr,

• Fußverkehr 

und des Umweltverbundes

• Fuß+Rad+ÖPNV

sowie aller multimodalen Wegeketten unter der 

Berücksichtigung der aktueller Entwicklungen.
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Radverkehrshandbuch 

Bayern

Empfehlungen für 

Radverkehrsanlagen



1. Ziele und Grundlagen

Untersuchung von 20 Strecken zur Eignung als Fahrradstraße

Rechtliche Grundlagen:

• Radverkehr zukünftig als dominierende 
Verkehrsart 

• Radfahrer dürfen nebeneinanderfahren

• Kfz-Verkehr per Zusatzzeichen erlaubt
jedoch nur geringe Verkehrsmengen

• zulässige Höchstgeschwindigkeit 30 km/h

• es gelten die allgemeinen Vorfahrtsregeln
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1. Ziele und Grundlagen

Warum Fahrradstraßen?

• Stärkung und Sicherung des Radverkehrs

• Radverkehrsförderung 

• Bündelung des Radverkehr 

• Stärkung der Lebensqualität 
(Verkehrsberuhigung, Lärm-
und Schadstoffreduzierung)

• Lenkung und Orientierung

• kostengünstige Lösung

• Öffentlichkeitsarbeit
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1. Ziele und Grundlagen

Grundvoraussetzungen

• Nebenstraßennetz 
z.B. Tempo 30 Zonen

• Höchstgeschwindigkeit ≤ 30 km/h

• Radverkehrsanteil
>35 % oder zu erwarten

• Fahrbahnbreite ≥ 4,0 m

• DTV < 4.000 Kfz/Tag / < 400 Kfz/Stunde

• geringe Parkwechselfrequenz
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2. Bestandserhebung und Bewertung

 Bestandserhebung 
September 2016 / Oktober 2016 / April 2017

• Befahrung der Strecken

• Verkehrsbeobachtung 

• Kurzzeitzählung (Ermittlung Verkehrsmengenverhältnis)

• Video-Verkehrszählungen durch die Stadt Heidelberg
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2. Bestandserhebung und Bewertung

 Bewertungsverfahren für jeden Abschnitt

1. Verkehrsmengenverhältnis Rad / Kfz  bis 20 Pkt.

2. verfügbare Fahrbahnbreite  bis 20 Pkt.

3. Bedeutung der Route im Radverkehrsnetz  bis 20 Pkt.

4. Konflikte (z.B. Parkwechselfrequenz)  bis 20 Pkt.

5. Knotenpunktdichte  bis 10 Pkt.

6. Funktion der Straße  bis 10 Pkt.
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3. Ergebnisse und Vorstellung geeigneter Strecken
- Dokumentation der Ergebnisse 
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Bericht – 15 Seiten und Steckbriefe für jede Strecke



3. Übersicht der 
bewerteten Strecken
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20 Strecken

• überwiegend in der Nähe 
zur Altstadt 

• 330 m bis 2.200 m Länge

• 91 Abschnitte 



3. Übersicht der Strecken zur zeitnahen Umsetzung
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1. Plöck und kleine Plöck

2. Gaisbergstraße
 Detailvorstellung

3. Zeppelinstraße

4. Vangerowstraße Ost

5. Steubenstraße und
An der Tiefburg

6. Alte Eppelheimer Straße
 Detailvorstellung

7. Wieblinger Weg 
(ohne westl. Abschnitt) 

8. Poststraße und
Alte Bergheimer Straße

9. Leimer Straße Quelle: Rhein Neckar Zeitung 



3. Kenndaten und Bewertung 
Nr. 5 – Gaisbergstraße
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Streckenabschnitt mit 
erforderlicher Neuordnung 

des Parkens



3. Ergebnisse - Nr. 5 – Gaisbergstraße
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6 Streckenabschnitte

Alle Abschnitte
mit guter 
Bewertung
∑ = 730 m

Zusammenfassung:

Bereits heute 
wichtige 
Verbindung
mit hohem 
Radverkehrsanteil

88
89

89

89

87
94



3. Kenndaten und Bewertung 
Nr. 4 – Alte Eppelheimer Straße
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Kopfsteinpflaster und 
Oberflächenmängel und 
Abschnitt b mit 50 km/h



3. Ergebnisse - Nr. 5 – Alte Eppelheimer Straße
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5 Streckenabschnitte

Abschnitte
sind geeignet
∑ = 1.010 m

Zusammenfassung

wichtige 
Verbindung
im Schattennetz
zur Entlastung der
Bergheimer Straße u. 
Kurfürsten-Anlage

70 72
72

71



4. Empfehlung und weiteres Vorgehen

Zeitnahe Umsetzung 

I. Abstimmung der 
Gestaltungsmerkmale

II. Ausarbeitungen von Detailplänen
für die 9 geeigneten Strecken 
Kostenermittlung

III. Abstimmung und Auswahl 
der Strecken zur Umsetzung

IV. Öffentlichkeitsarbeit
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4. Empfehlung und weiteres Vorgehen

Mittelfristige Realisierung

I. Vorarbeiten und
vertiefte Betrachtung 
der 6 teilweise 
geeigneten Strecken

I. Zusätzliche Eignungsprüfung 

Quinckestraße
und 
Blumenthalstraße 
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I. Veit-Stoss-Straße (Ost) u. Turnerstraße

II. Burgstraße

III. Trübnerstraße und Zeppelinstraße

IV. Kaiserstraße (westlich Ringstraße)

V. Hardtstraße

VI. Neckarhelle



4. Empfehlung und weiteres Vorgehen

Perspektivische / keine Umsetzung 

Realisierung auf 7 Strecken zurückgestellt

Gründe: Kein Potenzial, hoher Kfz-Verkehr, 
keine hinreichende Funktion im Radverkehrsnetz
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I. Görrestraße und von der Tann Straße

II. Fabrikstraße und Kolbenzeil

III. Bahnstadt - Wieblingen (Bahnbetriebswerk), Gutachweg und Pfälzer Str.

IV. Königsberger Straße und Schäfergasse in Kirchheim (südl. Breslauer Str.)

V. Feldweg nördlich Baumschulenweg

VI. Gutleuthofweg

VII. Brechtelstraße



Studie - Fahrradstraßen Heidelberg 19

Uwe Petry
Planungsbüro VAR
Riedeselstraße 48 
64283 Darmstadt

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Haben Sie Rückfragen?
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